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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger,
verehrte Gäste,

am 23. August fand die Einweihung des Tagschachtes in unse-
rer Bergstadt statt. Wir sind überaus froh, dass dieser Schacht 
einsehbar bleiben kann und uns an die Zeiten des Bergbaus in 
unserer Stadt erinnert. Ich danke den Stadträten für die so wich-
tige und einstimmige Entscheidung für dieses Projekt, für die 
Entscheidung, die Nachnutzung an dieser Stelle zu übernehmen. 
Nach finanziellen Kräften unserer Stadt sollen hier noch Park-
flächen, eine Kaue und eine Zugangsmöglichkeit zu den Orgel-
pfeifen, unserem Nationalen Geotop, geschaffen werden.

Unser gemeinsamer Dank richtet sich besonders an das Ober-
bergamt bzw. den Freistaat Sachsen, an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Wismut GmbH, an die Beteiligten an der Pla- 

Kindergarten „Bergwichtel“

die Bergwichtel haben in diesem Jahr den 
Sommer mit ihrem Sommerfest am 8. Sep-
tember verabschiedet.                  Seite 10	                                        
 

MC Scheibenberg

Am 4. und 5. November findet in der Turn-
halle eine Zweirad-Ausstellung statt.                         
                                                              Seite 13 
	

nung, an das ausführende Unternehmen, die Firma Intec, und 
das Foto- bzw. Dokumentationsteam und allen zur Einweihung 
anwesenden Gästen. Stets wurden wir intensiv in die Sanierungs- 
tätigkeit einbezogen. Es war eine angenehme Zusammenar-
beit. Wir wissen, welches Gefährdungspotenzial von diesem 
Altstandort ausging. Es gab Tagbrüche, an der einen oder an-
deren Stelle war sehr wenig Überdeckung vorhanden. Man 
kann sagen, wir haben ein Stück Sicherheit zurückbekommen. 
Vielleicht führt Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, der nächste 
Spaziergang vorbei an dem neuen Schacht. Ich würde mich freu-
en, wenn sich daraus ein Anziehungspunkt für Groß und Klein 
entwickeln würde.
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Eine neue Betriebserlaubnis für unsere Kindertagesstätte hat 
uns in den letzten Wochen aufatmen lassen. Das Staatsministe-
rium für Soziales hat diese noch wenige Tage vor dem Schul-
anfang erteilt und eine Erhöhung der Kapazität bei Hort- und 
Krippenplätzen festgestellt. So konnten wir endlich allen unse-
ren Grundschulkindern einen Hortplatz anbieten. Die Zahl der 
Hortplätze ist aufgrund der neuen Betriebserlaubnis von bisher 
34 auf nunmehr 63 Plätze gestiegen. Verwaltung, Stadtrat und 
auch ich persönlich freue mich über die leichte Entspannung 
der Situation. Gesetzlich werden wir als Kommune verpflichtet, 
die Betreuung zu gewährleisten, finanziell hängt es jedoch weit-
gehend an uns als Kommune, diese Vorgabe umzusetzen. Für 
Stadtrat und Verwaltung ist es nicht immer einfach, alle Vorga-
ben umsetzen zu können. Wir sind uns aber der Notwendigkeit 
der Dinge bewusst. Ich kann aber versichern, dass wir alles in 
unserer Macht stehende tun werden, um für unsere Kinder wei-
terhin gute Bedingungen zu schaffen. In diesem Zusammenhang 
freue ich mich mitteilen zu dürfen, dass der Stadtrat in seiner Sit-
zung vom 18. September 2017 entschieden hat, ein zusätzliches 
Gebäude in der Nähe des Kindergartens zu errichten. Somit 
können nochmals 36 Betreuungsplätze, vorwiegend im Krippen- 
bereich, entstehen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 500. Mal die Veröffentli-
chung der 95 Thesen, die Martin Luther an die Tür der Schloss-
kirche in Wittenberg schlug. Vergessen wir also nicht, dass wir in 
diesem Jahr nicht einfach nur 500 Jahre Reformation feiern, son-
dern erinnern wir uns auch daran, welche Rolle die Reformation 
bei der Entstehung der Moderne gespielt hat. Was von Witten-
berg im 16. Jahrhundert ausging, veränderte Deutschland, Eu-
ropa und die Welt. Ich wünsche Ihnen allen bereits jetzt, schöne 
Feiertage zu diesem großen Ereignis, vielleicht auch auf den 
Spuren Luthers.

Einige Scheibenberger und Oberscheibener werden über das 
verlängerte Reformationswochenende unsere Partnergemeinde 
in Gundelfingen besuchen. 1997 wurde die Partnerschaftsurkun-
de unterzeichnet. In diesem Jahr feiern wir 20-jähriges Jubiläum. 
Wir alle freuen uns auf die gemeinsame Zeit und das von unse-
ren Freunden vorbereitete Rahmenprogramm in Gundelfingen.

Abschließend möchte ich kurz informieren, dass in Oberscheibe 
und Scheibenberg insgesamt 5 neue Bänke errichtet werden sol-
len. 2 davon haben bereits einen Standort gefunden. Eine Bank 
befindet sich an der ehemaligen Halde, wo sich jetzt unser ein-
sehbarer Tagschacht befindet.

[Bild Bank Schacht PICT5851]

Eine weitere wurde am Weg rechts vor der Spedition Wolf mit 
Blickrichtung Oberscheibe errichtet.

[Bild Bank Blickrichtung Oberscheibe PICT5855]

Auch bei den weiteren Standorten dürfen Sie als Bürger mitent-
scheiden. Darum bitte ich höflichst um Ihre Ideen für weitere 
Standorte. Bitte nehmen Sie diesbezüglich mit unserem Bauamt, 
mit Frau Marie Ullmann, telefonisch unter 037349/66323 oder 
per E-Mail m.ullmann@scheibenberg.de Kontakt auf! Wir wer-
den dann prüfen, ob eine Errichtung an den genannten Stand-
orten möglich ist. Für Ihre Anregungen sind wir Ihnen dankbar.

Für den Monat November lade ich Sie bereits jetzt zur Bürger-
versammlung in Oberscheibe am 14. November 2017 um 19:00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus herzlich ein. Informieren Sie 
sich über das örtliche Geschehen und die Arbeit der Stadtver-
waltung und genießen Sie im Anschluss wieder einen kleinen 
Film von Frohmut Naumann!

Allen Schülerinnen und Schülern unserer Christian-Lehmann-
Schulen wünsche ich erholsame Herbstferien. Erholt Euch gut 
und kommt mit Elan wieder zurück in die Schule.

Ihnen allen wünsche ich eine gute Zeit und freue mich mit Ihnen 
auf einen bunten Herbst. Lassen sie uns gemeinsam auf gutes 
Herbstwetter hoffen, um die Seele bei geruhsamen Spaziergän-
gen baumeln lassen zu können

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

STADTNACHRICHTEN

Bekanntgabe der Beschlüsse der 6. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2017

Die sechste Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2017 fand am 
Montag, dem 21. August 2017, im Ratssaal des Rathauses Schei-
benberg statt. Zur Sitzung waren 11 Stadträte anwesend, wovon 3 
Stadträte etwas später zur Sitzung hinzukamen. Der Stadtrat war 
mit 11+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):
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Beschluss Nr. 8.6.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Fortführung 
der Mitgliedschaft im Verein „Welterbe Montanregion Erzgebirge 
e.V.“ Der Geotop Scheibenberg wird als assoziierte Stätte geführt. 

7 Ja 		  2 Nein

Beschluss Nr. 8.7.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt aufgrund seines 
Beschlusses Nr. 3.8. vom 20. März 2017 und seines Beschlusses 
Nr. 6.18.3 vom 19. Juni 2017 sowie aufgrund des §  25 Grund-
steuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) 
und des § 7 Abs. 3 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (Sächs-
KAG) i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) die folgende Satzung über die Festsetzung 
der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer – Hebesatz-
satzung –:

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewer-
besteuergesetz (GewStG) und des § 7 Abs. 3 Sächsisches Kom-
munalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Stadtrat 
der Stadt Scheibenberg in seiner öffentlichen Sitzung am 19. 
Juni 2017 folgende Satzung über die Festsetzung der Hebesät-
ze für die Grund- und Gewerbesteuer – Hebesatzsatzung – be-
schlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Scheibenberg erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-
den Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 			   290 v. H. 
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf			   390 v. H. 
der Steuermessbeträge

für die Gewerbesteuer auf		  380 v. H. 
der Steuermessbeträge

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft und mit Ablauf 
des 31. Dezember 2018 außer Kraft.

Scheibenberg, den 7. August 2017

Michael Staib
Bürgermeister

9 Ja               0 Nein

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt  
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Beschluss Nr. 8.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stellt das Jahresrechnungs-
ergebnis 2012 entsprechend den Jahresrechnungsunterlagen fest. 
Die im Haushaltsjahr 2012 angefallenen über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie 
erheblich sind und die Genehmigungen nicht schon in früheren 
Stadtratsbeschlüssen erfolgt sind, hiermit nachträglich genehmigt. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.11.: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Umrüstung 
auf Digitalfunk der Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe. Die Maßnahme 
ist in die Haushaltsplanung für das Jahr 2017 mit einer Gesamt-
investition in Höhe von 13.851,46 Euro vorzusehen. Der Förder-
anteil beträgt 8.553,65 Euro. Der verbleibende Eigenanteil und 
die nicht förderfähigen Kosten in Höhe von 5.297,83 Euro sind 
von der Stadt Scheibenberg zu tragen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Nachträge 
Heckwarnbeklebung, Zusatzblitzer, Mittelkonsole, Vorberei-
tung Transportbox für die Ausstattung des Mannschaftstrans-
portwagens für die FFW Scheibenberg mit einem Auftrags- 
volumen von insgesamt 3.690,42 Euro brutto der Fahrzeugaus-
bau Fischer GmbH vom 16.08.2017 und 30.03.2017.

11 Ja		  0 Nein
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Beschluss Nr. 8.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 1 beim Bauvorhaben zur Deckenerneuerung der Eigen-
heimstraße 1. Bauabschnitt in Höhe von 22.432,10  Euro brutto.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 1 für das Los 7 – Tischlerarbeiten, Innentüren beim Bauvor-
haben zur Sanierung Gebäude Markt 4 in Scheibenberg in Höhe 
von -6.787,59 Euro brutto. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 1 beim Bauvorhaben zur Erneuerung der Heizungsanlage 
an der Christian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg in Höhe 
von 8.821,43 Euro brutto. Die Auftragssumme erhöht sich hier-
durch um 2.320,73 Euro auf 54.145,00 Euro.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.16.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Demontage und Entsorgung des Öltanks an der Chris-
tian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg, dem wirtschaft-
lichsten Bieter, der Firma Titan Kundendienst GmbH aus 06618 
Molauer Land, zum Bruttopreis von 1.779,05 Euro zu erteilen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.17.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durchfüh-
rung von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-Ober-
schule Scheibenberg im Schuljahr 2018/2019 in der Größenord-
nung des Vorjahres (ca. 25.000,00 Euro).

Die Förderrichtlinie besagt, dass die Bereitstellung von Eigen-
mitteln nicht notwendig ist. 

Dementsprechend erfolgt kein Planansatz im Haushaltsplan 
2018 und 2019 und in den Finanzplanungsjahren. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.18.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Durch-
führung von Ganztagsangeboten in der Christian-Lehmann-
Grundschule Scheibenberg im Schuljahr 2018/2019 in der Grö-
ßenordnung des Vorjahres (ca. 7.000,00 Euro).

Die Förderrichtlinie besagt, dass die Bereitstellung von Eigen-
mitteln nicht notwendig ist. 

Dementsprechend erfolgt kein Planansatz im Haushaltsplan 
2018 und 2019 und in den Finanzplanungsjahren. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.19.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von Herrn 
Reinhold Klecha vom 6. August 2017 in der Art und Weise statt, 
als dass ihm der Sommerlagerplatz unter den Bedingungen des 
Mustervertrages am 24. September 2017 (14. Bikergottesdienst) 
zur Verfügung gestellt wird. 

Ein Nutzungsentgelt wird ausnahmsweise nicht erhoben.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 8.20.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Stadtrats-
sitzung Oktober folgenden Sitzungstermin: 23. Oktober 2017,  
18.00 Uhr.

Sowohl die Ladungen als auch der Aushang erfolgen gesondert.

11 Ja		  0 Nein

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet ausnahmsweise 
	 am 4. Montag im Oktober,  

	 am 23. Oktober 2017, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur

BÜRGERVERSAMMLUNG

am Dienstag, dem 14. November 2017
um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Oberscheibe (Alte Dorfschule) ein.

Themen:

· Jahresrückblick
· Bericht über das Baugeschehen
· Bericht Verwaltungszuständigkeiten 
· Finanzbericht
· Fragestunde
· Jahresrückblick als Video (Herr Frohmut Naumann)

Mit freundlichen Grüßen

Michael Staib
Bürgermeister

OBERSCHEIBE
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Sitzungstermine

Ortschaftsrat Oberscheibe              Mittwoch, 11. Oktober 2017
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Stadtratssitzung                                   Montag, 23. Oktober 2017
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg
		

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
am 24. September 2017
 
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich immer wieder Bürgerin-
nen und Bürger finden, die bereit sind Freizeit für die Durch-
führung der verschiedenen Wahlen der politischen Gremien zu 
opfern.
 
In Schlettau und Scheibenberg haben sich zur Durchführung 
der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017  
wieder viele freiwillige Helfer gefunden. Wir möchten Ihnen 
ganz herzlich für Ihre Mitwirkung in den sieben Wahlvorständen 
in Dörfel, Schlettau, Scheibenberg, Oberscheibe und im Brief-
wahlvorstand für die Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-
Schlettau danken und hoffen, auch zukünftig auf Ihre Bereit-
schaft und Unterstützung bei der Durchführung von Wahlen 
zählen zu dürfen.
 

Michael Staib                                                   
Bürgermeister der Stadt Scheibenberg                                 

Conny Göckeritz                             
Bürgermeister der Stadt Schlettau

Uta Tuchscheerer
Wahlbeauftragte der Stadtverwaltung Scheibenberg

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Mittwoch,	 4. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Atemschutznachweis (J. Totzauer)

Montag,	 23. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Gerätehausdienst, Kontrolle 
	 Löschwasserentnahmestellen (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag, 	 6. Oktober 2017, 17.30 Uhr, Gerätehaus
	 Abfahrt Dienstsport Bowling
 
Freitag,	 13. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Einsatzübung (Wehrleitung)

Freitag,	 20. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus	
	 Prüfen prüfpflichtiger Geräte und 
	 Wasserentnahmestellen (Wehrleitung)

Jugendfeuerwehr:

Montag, 	 2. Oktober 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus 
	 Dienstsport

Montag,	 16. Oktober 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Erste Hilfe

Montag, 	 30. Oktober 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Dienst mit und am Löschfahrzeug

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Für den Monat Oktober 2017 sind wegen Urlaub und Weiter- 
bildung im Einwohnermeldeamt folgende Schließzeiten zu beachten
 
Montag, den 2.10. 	 Scheibenberg geschlossen
Montag, den 23.10.		 Scheibenberg geschlossen 
Donnerstag, den 26.10.		 Schlettau und Crottendorf geschlosssen 
Montag, den 30.10.		 Scheibenberg geschlossen 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Einwohnermeldeamt Crottendorf,  Tel. 037344/76528 , - 29, -30
 
Öffnungszeiten Heimatmuseum

Dienstag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	             10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind gültig bis zum 12. Oktober 2017. 

Ab dem 13. Oktober 2017 ist ein Besuch nach Absprache mit 
Frau Ficker Tel. 037349/8245 oder in der Stadtverwaltung Schei-
benberg Tel. 037349/6630 möglich.	

www.scheibenberg.de

Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.	
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Oktober –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Urlaub vom 29. September 2017 bis 6. Oktober 2017
Frau Dipl.-Stom. Christine Lorenz
Rudolf-Breitscheid-Straße 22, 09481 Scheibenberg

Vertretung:
29. September und 4. – 5. Oktober 2017, Praxis Melzer
Hohle Gasse 4, 09481 Elterlein, Telefon: 037349/7470
6. Oktober 2017, Dipl.-Stom. Anita Grummt
Böhmische Straße 9, 09487 Schlettau, Telefon: 03733/61282

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Oktober –

30.09. + 01.10.	 Dr. Steinberger	 An der Arztpraxis 56D
	 Tel. 037344/8262	 Crottendorf

02.10. 	 ZÄ Hebestreit	 Feldstraße 12,
	 Tel. 037341/2245	 Ehrenfriedersdorf

03.10. 	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

07.10. + 08.10. 	 DS Wolf	 Forstweg 2
	 Tel. 037297/7215	 Gelenau

14.10. + 15.10. 	 DS Dimitrov	 Buchholzer Str. 14 
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz

21.10. + 22.10. 	 ZA Horwath	 Eisenstr. 20,
	 Tel. 03733/53936	 Mildenau

28.10. + 29.10. 	 ZÄ Helbig	 Kirchstraße 6,
	 Tel. 037297/2257	 Thum

30.10. 	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz

31.10. 	 DS Siegert	 Plattenweg 2a,
	 Tel. 03733/53458	 Mildenau

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Oktober –

02.10. – 08.10.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

09.10. – 14.10.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
09.10. – 15.10.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

16.10. – 22.10.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

23.10. – 29.10.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

30.10. – 05.11.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

01.10.	 Erntedank-Festgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

2. – 6.10.	 Playmobiltage	 Landeskirchliche
14 - 17 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Gemeinschaft

06.10.	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus	
	
08.10.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

09.10.	 Mitternachtsschlossführung	 Förderverein
21.00 Uhr	 Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.

9. – 13.10.	 Ferienspaß	 Förderverein
	 Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.

10.10.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha
	
10.10.		 Musikkaffee (Singkreis)	 Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

11.10.		 Vortrag über Moldawien	 Ora Kinderhilfe 
19.00 Uhr		 Kirchgemeindehaus,	 international e.V.
	 Salomonisstraße 3

12.10.		 Bibelgespräch	 Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr		 bei Christa Hinkel 	 Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

2017OktoberVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau
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Jubiläen
– Oktober & November –

Geburtstage

13. Oktober Herr Andreas Cervenak, Wiesenstraße 2B	 75
28. Oktober Frau Christine Groschupf, Schwarzbacher Weg 32	 80
03. November Frau Ingrid Mauersberger, Laurentiusstr. 5	 70
11. November Frau Gisela Schmidt, Lindenstr. 21	  80
13. November Herr Gotthard Thiele, Waldrandsiedlung 5	  70

Ehejubiläen

14. Oktober 50. Hochzeitstag
Herr Dietmar und Frau Christine Böttger, Silberstraße 38

21. Oktober 50. Hochzeitstag
Herr Horst und Frau Ingrid Eisele, Elterleiner Straße 2 

1. November 65. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Ingeburg Goertz, Lindenstr 13

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100.  
Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 
Bundesmeldegesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt 
genannt werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 
Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheiben-
berg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

12.10. 	 Musik und Literatur	 Förderverein
19.30 Uhr	 im Rittersaal	 Schloss Schlettau e. V.

14. –	 Tag des trad. Handwerks	 Förderverein		
15.10	 Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.		
	
15.10.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

18.10. 	 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

20.10. 	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 Feuerwehrhaus	

21.10.	 Übergabe MTW & 155 Jahre	 Freiwillige Feuerwehr 
19.00 Uhr	 	FFW im Feuerwehrhaus	 Scheibenberg

22.10.	 Gottesdienst 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche 	 Johannis Scheibenberg

22.10.	 Gottesdienst	 Ev.-meth. Kirche
10.00 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

22.10.	 Andacht und Baumpflanzung 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
14.30 Uhr	 Lutherlinde Oberscheibe	 Johannis Scheibenberg,
				   Stadt- und Ortschaftsrat

24.10.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

24.10.	 Frauenkreis	 Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr	 bei Christina Mengdehl	 Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

26.10.	 (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha
	
29.10.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg

29.10.	 500 Jahre Reformation	 Förderverein
13.00 Uhr	 Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.

31.10.	 Festgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Sankt Johannis
14.00 Uhr	 Offene Kirche	 Scheibenberg
16.30 Uhr	 Orgelmusik

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Mo-
nats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Oktober 2017

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	
	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. September 2017:	 4,32 Euro  

Vom Spendenkonto wurde der Betrag entnommen zur 
Instandsetzung des Spiel-Kletter-Rutschgerätes im Stadtpark. 

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.



S
e

ite
 1

0
28. Jahrgang, Nr. 326, 10/2017

OBERSCHEIBE Liebe Bürgerinnen und Bürger, für den Monat Oktober  
wünschen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie ein gutes  
Miteinander zu Wohle unseres Ortsteils.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Das Wetter zeigte uns in den vergangenen Tagen seine herbstli-
che Seite. Herbst, so schnell vergeht die Zeit!

Fast könnte man glauben, die Bergwichtel haben in diesem Jahr 
den Sommer mit ihrem Sommerfest am 8. September verab-
schiedet. Mit viel Glück konnten wir an diesem Tag die letzten 
Sonnenstrahlen für unser Fest gewinnen. So konnte „Plan A“ 
umgesetzt werden und unsere Bergwichtel feierten gemeinsam 
mit vielen Gästen.

Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen und zeigten ein fleißig 
einstudiertes Programm, alles zum Thema „So bunt ist der Som-
mer“. Wir sangen von Schmetterlingen, vom Regenbogen, von 
Farben und bunten Gummistiefeln. Auch unsere Jüngsten, unsere 
Käfer der Krippengruppe (alle U3), waren dabei und zeigten ihr 
Können. Die ziemlich coolen Künstler der Klasse 4 ließen Groß 
und Klein mit einer Darbietung mehrerer Titel von Mark Forster 
staunen.

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe

Der Ortschaftsrat Oberscheibe und der Stadtrat Scheibenberg  
laden herzlich ein:
		
Familienfest mit Enthüllung einer Gedenktafel an der Luther-
linde, Pflanzung einer Linde anlässlich des freiwilligen Zusam-
menschlusses von Oberscheibe und Scheibenberg mit Andacht 
für Jung und Alt 

am 22. Oktober 2017 

ab 14.30 Uhr Treffen an der Lutherlinde in Oberscheibe mit dem 
Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

15.00 Uhr Andacht für Jung und Alt

im Anschluss buntes Programm mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberscheibe und anderen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Unsere Kinder sind eingeladen, zu basteln oder zu malen. 

Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

es geht nun auf den Herbst zu. Hoffen wir alle noch auf ein paar 
schöne Tage mit Sonnenschein. 

Auch im Ortsteil Oberscheibe gab es wieder einiges zu erleben. 
Unsere Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe lud am 19. August 
zum Grillfest ans Gerätehaus ein. Bei einer Schauübung anläss-
lich 130 Jahre Handdruckspritze waren alle Zuschauer begeistert. 
Unser Dank geht an die Nachbarwehren für ihre humorvollen 
Einlagen. Es hat bestimmt allen Spaß gemacht. Wir Ortschafts-
räte möchten uns bei den Kameradinnen und Kameraden der 
FFW Oberscheibe ganz herzlich bedanken. Es war wie immer 
eine gelungene Veranstaltung. Wir denken, allen Anwesenden 
hat es gut gefallen.

Die Grünflächen im Ortsteil wurden vom Bauhof gemäht. Damit 
hat unser Ortsteil wieder ein schönes Aussehen. Wir bedanken 
uns dafür.

Im unteren Dorf wurde ein Stück Handlauf am Bachgeländer 
erneuert. Wir Ortschaftsräte sind mit dieser Variante zufrieden 
und hoffen auf eine weitere Instandsetzung des Bachgeländers 
in Oberscheibe.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 22.10.2017 wird im Rahmen 
einer Feier der neue Baum auf dem Dreieck vor dem Grund-
stück der Familie Hunger eingesetzt. Der Baum wurde dem 
Ortsteil Oberscheibe anlässlich des Zusammenschlusses mit 
der Stadt Scheibenberg übergeben. An diesem Tag bekommt 
die alte Lutherlinde einen Gedenkstein. Beginn dieser Feier ist 
um 14:30 Uhr, es wird eine Andacht von Herrn Pfarrer Schmidt-
Brücken gehalten. Der Posaunenchor wird auftreten. Danach 
wird es einen Imbiss im Zelt vor den Garagen der Familie Hun-
ger geben. Sie alle sind zu diesem Nachmittag herzlich eingela-
den. Nun freuen wir uns alle auf diese Veranstaltung und danken 
allen Helfer und Beteiligten für ihre Mitarbeit.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 17. Oktober,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 4. und 12. Oktober,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Es gab einige Möglichkeiten Hunger und Durst zu stillen. So 
konnten gegrillte Bratwürste und von Eltern, Kindern und Mit-
arbeitern gebackene Leckereien probiert werden. Dazu gab es 
Kaffee und lustig bunte Sommercocktails an unserer Sommer-
festbar. Im gesamten Gelände konnte getobt und gespielt werden. 
Wer genügend Zielwasser getrunken hatte, konnte seine Zielsi-
cherheit beim Kegeln testen, mit dem Schwungtuch Bälle jon-
glieren oder mit einem farbigen Band Kunststücke üben. Die 
Kinder, die es etwas ruhiger mögen, konnten basteln oder auf 
Tapetenbahnen malen und mit Farben experimentieren.

An einem Stand konnten selbst gestaltete Tücher und T-Shirts 
mit Farbklecksen und dem Kindergartenlogo erstanden werden. 
Von Beidem ist noch etwas vorrätig und kann auch im Nachhin-
ein noch erworben werden. Wir würden uns über Ihre Nachfra-
ge freuen. Neuwertige Bücher, Spiele oder auch CDs und DVDs 
konnten ebenfalls einen neuen Herren finden. Großer Andrang 
war an unserer Bergwichtel-Tombola. Fast 1000 größere und klei-
nere Preise erfreuten die mutigen „Loser“. Vom Schlüsselband, 
Kugelschreiber und Luftballon bis zum Kinogutschein, Eintritts-
karten für die gesamte Familie in die Manufaktur der Träume, ins 
Schwimmbad, diverse Lampen und Leuchten sowie einer wert-
vollen erzgebirgischen Pyramide reichte die Gewinnpalette.

Wir wollen uns ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern, allen 
Muttis und Vatis und vor allem bei unserem Elternrat bedan-
ken! Ohne die vielseitige Hilfe und die gute Zusammenarbeit 
hätten wir das Sommerfest in diesem Umfang nicht durchführen 
können. Viele Hände und Köpfe waren gemeinsam tätig!  
DANKE! Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle ebenfalls 
an die Stadtverwaltung Scheibenberg und unseren Bürgermeister 
Herrn Michael Staib. Er ließ es sich nicht nehmen und überbrach-
te Grußworte und für unsere Bergwichtel tolle Geschenke. Des 
Weiteren wollen wir uns herzlich bei allen Sponsoren bedanken!

Mitglieder unseres Elternrats:

Familie Beyreuther
Familie Damm

Familie Escher
Familie Heinz / Zipfel
Familie Keilig
Familie Mund / Päßler
Familie Ullmann

Sponsoren und Unterstützer:

Familie Maiwald (Schwarzbach)
Familie Martin (Fotos)
Familie Meyer (Raschau-Markersbach)
Familie Mroß (Raschau-Markersbach)
Herr Henning Bathelt (Technik und musikalische Begleitung)
Herr Jens Ingo Kreißig
Allianz Generalvertretung Heiko Götzelt (Schlettau)
Annen Buchhandlung (Annaberg-B.)
Bäckerei Kreißl (Scheibenberg)
Betty-Moden (Annaberg-B.)
Bewegungs- & Ernährungszentrum Uta Wolfinger (Annaberg-B.)
Spedition und Gütertransport Wolf GmbH (Scheibenberg)
Briloner Leuchten GmbH (Elterlein)
Eiscafé „Cortina“ (Annaberg-B.)
Erzgebirgssparkasse
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
G und N Logistik, Inh. Rico Garn (Raschau-Markersbach)
Gärtnerei & Floristik Hahn, Inh. U. Koischwitz (Raschau-M.)
Geschenkehandel Stefan, Inh. Martina Stefan (Scheibenberg)
Gloria Filmpalast (Annaberg-B.)
Kindermode „Flotte Biene“ (Annaberg-B.)
Leos Trendmode (Annaberg-B.)
Mandy‘s Backstube, Inh. Mandy Schubert (Scheibenberg)
Manufaktur der Träume, Touristeninformation (Annaberg-B.)
Pflegedienst Sabine Gropp (Schlettau)
Physiotherapie Bärbel Pfeiffer
Privatbrauerei Christian Fiedler (Oberscheibe)
Schuh Sehm (Annaberg-B.)
Siebenhäuserapotheke (Annaberg-B.)
Tchibo (Annaberg-B.)
Volkskunstkeller Jörg und Silke Schreier (Elterlein)
Vollmann Sachsen GmbH & Co.KG (Scheibenberg)
VW Autohaus Seifert (Annaberg-B.)
Wohnungsbörse Erzgebirge, Inh. Manuela Hertel (Annaberg-B. ) 
Tankstelle Schmidt (Scheibenberg)

Liebe Grüße, Ihre, Eure Sylke Adler 
und das Bergwichtel-Team

                          – Tage

Du bist mindestens 4 Jahre und Dir gefallen Playmobil-Sachen,  
dann bist Du herzlich eingeladen unsere kleine Stadt (Schule, 
Krankenhaus, Zoo, Bauernhof, Pferdehof, Ritterburg, uvm.) zu 
besuchen und damit zu spielen.

Wann: 	 Geöffnet ist vom 2. – 6. Oktober 
	 in der Zeit von 14 bis 17 Uhr  

Wo: 	 Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
	 Scheibenberg (Pförtelgasse 5)

Für alle Erwachsene, die Interesse haben mal vorbei zuschauen, 
gibt es Kaffee und Kuchen. 

Nähere Infos und weitere Spielzeiten:  
Eva Straube, Tel. 037349/139715
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Informationen des Revierförsters

Das illegale Entsorgen von verschiedenem Müll und Gartenab-
fällen ist ein stetiges Problem in unseren Wäldern. Es verschan-
delt nicht nur das Waldbild, sondern beeinflusst auch das Öko-
system negativ. Der Müll stellt eine Gefahr für Tiere dar, die sich 
verletzen und krank werden können. 

Dabei kann der illegal entsorgte Müll zum größten Teil kosten-
los entsorgt werden. 

Ebenso gehören Pflanzenabfälle aus Garten und Haus nicht 
in den Wald, auch wenn einige denken mögen, dass es nicht 
schlimm sei, da es auch nur Pflanzen sind. Hierfür gibt es sai-
sonal die Möglichkeit diesen kostenlos oder gegen ein geringes 
Entgelt abzugeben. Gartenabfälle, wie Laub und Rasenschnitt, 
die auf Haufen im Wald entsorgt werden, können von den Mi-
kroorganismen nicht umgesetzt werden. Fremdländische Arten 
verbreiten sich rasch und lassen sich zum Teil nicht mehr eli-
minieren. Exotische Pflanzen können Schädlinge, wie den asia-
tischen Laubholzbockkäfer einschleppen. Dies stellt ein erheb-
liches Risiko dar. Das Ablagern von Müll und Gartenabfällen 
kann einen bedeutenden Schaden in unseren heimischen, natur-
nahen Wäldern anrichten.

Bei illegaler Müllentsorgung besteht ein Verstoß gegen das 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrWG-/AbfG) (§ 69 
KrWG Bußgeldvorschriften; § 28 Ordnung der Abfallbeseiti-
gung Absatz 1 Satz 1). Dies ist strafbar und kann laut des säch-
sischen Bußgeldkataloges je nach Häufigkeit, Menge und/oder 
Art des illegal entsorgten Mülls mit bis zu 25.000 Euro geahndet 
werden.

Kann nicht nachverfolgt werden, wer den Müll in den Wald ge-
bracht hat, wird er die Entsorgung mit Steuergeldern finanziert 
– also mit Mitteln, welche der Allgemeinheit dann an anderer 
Stelle fehlen. Günstiger ist es, den Müll gleich zu einer der meist 
kostenlosen Deponien zu bringen. 

Der Erholungssuchende hat ein Betretungsrecht des Waldes auf 
eigene Gefahr, es ist im Sinne aller, diesen in Ordnung zu halten. 

Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung 
der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreis-
laufwirtschaftsgesetz - KrWG)

§ 69 Bußgeldvorschriften (Auszug)
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
2. entgegen § 28 Absatz 1 Satz 1 Abfälle zur Beseitigung behan-
delt, lagert oder ablagert,

(3) Die Ordnungswidrigkeit nach Absatz 1 kann mit einer Geldbuße 
bis zu hunderttausend Euro, die Ordnungswidrigkeit nach Absatz 2 
mit einer Geldbuße bis zu zehntausend Euro geahndet werden.

Peter Seifert, Revierleiter

Christian-Lehmann-Oberschule

1.Europäisches Märchenfilmfestival fabulix in 
Annaberg-Buchholz – Wir waren dabei!

Am 25. August 2017 erlebten wir, die Klassen 5a/b der Christian-
Lehmann-Oberschule Scheibenberg, das Märchenfilmfestival 
fabulix. Den Auftakt unserer Exkursion in die Welt der Mär- 

chenfilme bildete der Besuch der Kostüm- und Requisiten- 
ausstellung der Bavaria-Filmstudios in der Festhalle. Einmal 
im Ballkleid Aschenbrödels aus den „Drei Haselnüsse ...“ dem 
Märchenprinzen begegnen – wer hat sich das nicht schon  
einmal gewünscht? Viele Märchen erkannten wir wieder, und 
einen echten Turban aus „1000 und einer Nacht“ trägt man na-
türlich auch nicht alle Tage.

Durch das märchenhaft geschmückte Annaberg ging es im An- 
schluss zum Kino, wo wir den neuen Märchenfilm „Die Stern-
taler“ erlebten. Dann gab es noch eine Überraschung: Die 
Filmproduzentin Uschi Reich stellte sich unseren Fragen und 
berichtete interessante Einzelheiten über Film, Schauplätze und 
Schauspieler.

Für uns war es ein Tag mit tollen Eindrücken und viel Spaß.

Die Klassen 5a und b

Einladungen + Mitteilungen im Oktober

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de
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Wenn‘s dampft und nabelt …

Das neue Räucher-
kerzenland-Museum 
im Gewerbegebiet 
Crottendorf wurde 
am 30. September 
2017 eröffnet. 

Wir haben uns vorge-
nommen, dies gleich 
einmal am 26. Okto-
ber zum Ziel unseres 
geplanten Museums-
besuches mit den 
(Un)ruheständlern 
zu machen. Näheres 
erfahren Sie an unse-
rer „Fensterwerbung“ 
R.-Breitscheid-Str.  41. 

Auch wenn wir in die- 
sem Sommer viel un-
terwegs waren, neh- 

men wir uns dieses Ziel noch vor, zumal es in unmittelbarer 
Nachbarschaft ist. Der nächste Winter, und damit die nächste 
Räucherkerzensaison, kommt bestimmt!

Für den November haben wir dann vor, unsere Gaumen zu ver-
wöhnen – mit gemeinsamem Kochen oder Backen und natürlich 
Kosten!

Und im Dezember planen wir, an einer öffentlichen Weihnachts-
veranstaltung teilzunehmen. Genaues ist noch nicht festgelegt. 
Im Dezember ist auch am Donnerstag, den 28. Dezember un- 
sere inzwischen traditionelle Weihnachtsfeier aller Gruppen des 
Scheibenberger Netzes.

Sollten Sie unsere Angebote interessieren, kommen Sie doch 
einfach einmal mit bzw. in unsere Vereinsräume. 

Termine erfahren Sie an unseren Fenstern und hier im Amts-
blatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungsge-
meinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Bis dahin grüßt Sie

Eva-Maria Klecha
Scheibenberger-Netz e.V.

MiniSkifliegen & Grundschulwettbewerb 
am 19. August 2017 in Scheibenberg

Auf der Jungadler-Schanze am Fuße der Orgelpfeifen fand der 
Wettkampf für unsere jüngsten Sportler statt. Es hatten sich 27 
Teilnehmer aus 6 verschiedenen Vereinen eingefunden.

Nach dem Training am Morgen konnte der Wettkampf beginnen. 
Es gab 3 Durchgänge, wobei die 2 besten in die Wertung ka-

men. In der AK 6 konnte sich Jonna Richter bei ihrem ersten 
Wettkampf über Platz 7 freuen. Richard Wenzel sicherte sich die 
Bronzemedaille in seiner Altersklasse.

Im Anschluss konnten sich die Kinder im Rahmen des Grund-
schulwettbewerbes an verschiedenen Stationen, wie z.B. Slack-
line, Rollbrett, Po-Rutschen, Wackelbrett, ausprobieren. Alle 
hatten ihren Spaß. Eine Hüpfburg durfte auch nicht fehlen. 
Zur Siegerehrung für das Miniskifliegen und für den Grund-
schulwettbewerb erhielt jedes Kind einen Sachpreis.

Danke allen, die fleißig zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

Text: Silke Hofestädt, Bild: Heiko Hofestädt

MC Scheibenberg im AvD

Veranstaltungstipp des MC Scheibenberg

Der MC Scheibenberg e.V. präsentiert am 4. und 5. November 
2017 in der Turnhalle Scheibenberg eine Zweirad-Ausstellung. 
Zu sehen gibt es verschiedene Zweirad-Modelle bekannter 
DDR-Marken und vieles mehr ...

Eintritt: 2,00 Euro · Kinder unter 14 Jahren frei 

Geöffnet ist die Ausstellung 
am 4. November 2017 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am 5. November 2017 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wichtige Mitteilung des MC Scheibenberg

Die Vermietung der Blockhütte erfolgt ab sofort nur noch unter 
folgender Telefonnummer:  037349/8403
(wochentags 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr)

Infos auch unter www.mc-scheibenberg.de

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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(Freiluft oder Zelt); Sonntag 29. Oktober, 10 Uhr Abendmahls-
gottesdienst; Montag 30. Oktober, 16 Uhr „Luther-Film“ in der 
 Kirche, 18 Uhr Einläuten des Festtages; Dienstag 31. Oktober, 
10 Uhr Festgottesdienst zum 500 Reformationsjubiläum mit  
allen musikalischen Gruppen und der Bergknapp- und Brüder-
schaft, anschl. „Turmblasen“, 12-12.15 Uhr Dankläuten, 14-17 
Uhr offene Kirche (und in allen ev.-luth. Kirchen im Erzgebirgs-
kreis) mit Reformationsausstellung (jede/r kann etwas beitra-
gen) und Turmkaffee, 16 Uhr Festvortrag: „Die Scheibenberger 
Reformationsinschrift von 1539“, 16.30 Uhr Kleine Orgelmusik. 

Weil das 500. Reformationsfest solch ein bedeutendes Ereignis 
ist, wurde der 31. Oktober 2017 zum einheitlichen Feiertag in 
ganz Deutschland ausgerufen, auch für Sie. Feiern Sie mit!

Es grüßt Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken

Weiter Informationen im Ev.-Luth. Pfarramt, 
Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg, Tel.: 037349/8308 
und: kg.Scheibenberg@evlks.de

Einladung zum Vortrag über Moldawien
 
Alle Frauen, Männer und Jugendliche sind herzlich eingeladen zu  
einem Vortrag über Moldawien. Über die Hintergründe und 
Perspektiven im „Armenhaus Europas“ berichtet Frau Carmen 
Behrens von ora Kinderhilfe international.

am Mittwoch, 11. Oktober 2017,
um 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
Salomonisstraße 3.

Ora Kinderhilfe international e.V. ist seit 1981 weltweit für Men-
schen in Not im Einsatz. 

Derzeit betreut das christliche Kinderhilfswerk Kinder und Fa-
milien in 10 Ländern auf 4 Kontinenten. Es hat 3 Schwerpunkte: 
Patenschaften für Kinder, Entwicklungszusammenarbeit und 
Katastrophenhilfe. 

Für ihre Arbeit ist ora Kinderhilfe auf Spenden angewiesen.

500. Reformationsjubiläum
1517 - 2017

Liebe Leser und Leserinnen des Amtsblattes,

das Jubiläum, das wir Ende Oktober feiern werden, kommt so 
niemals mehr wieder. Vor 500 Jahren, am 31. Oktober 1517,  
heftete der Augustinermönch Martin Luther 95 Thesen an die 
Tür der Schlosskirche in Wittenberg und verschickte ein weite-
res Exemplar an den zuständigen Bischof. Ihn wollte er auffor-
dern, den Missbrauch christlicher Grundsätze zu beenden und 
die Universitätsangehörigen in Wittenberg zu einer Diskussion 
über dieses Problem ermutigen. Die gewaltige Wirkung der The-
sen hatte Luther damals weder vorausgesehen noch beabsich-
tigt. Sie waren der Auslöser für riesige Umbrüche in Europa, die 
bis heute wirksam sind und schließlich die ganze Welt erfassten. 
Es entstand nicht nur eine einheitliche deutsche Schriftsprache 
auf Grund von Luthers Bibelübersetzung, nicht nur die evange-
lische Kirche als wiedererstandene Urkirche, sondern es kam zu 
einem völlig neuen Lebensgefühl für Millionen von Menschen, 
durch  eine   persönliche Vertrauens- und Glaubensbeziehung 
zu Jesus Christus. Die sogenannten Laien wurden immens auf-
gewertet und mit ihnen auch alle ehrliche Arbeit als wertvoll er-
kannt. Die Bildung machte einen Riesensprung nach vorn, dass 
bald alle wenigstens Lesen und Schreiben konnten, die Versor-
gung der Ärmsten und Kranken wurde zur Allgemeinaufgabe 
und – die uns heute so wichtige Gewissensfreiheit – wurde in 
jener Zeit als Menschenrecht entdeckt. Bei allen Problemen die 
es auch gab, gibt es heute viel mehr Grund zu danken, sich zu 
informieren, sich zu freuen und mitzufeiern. Dazu lade ich Sie 
alle sehr herzlich ein. Ganz gleich ob Sie unserer Kirche oder 
einer andere Kirche oder Gruppe zugehören, oder eben auch 
gar nicht. Sie sind herzlich willkommen zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen, von denen Sie unten lesen. Und wer in die-
sen Tagen nicht im Ort ist – etliche Scheibenberger werden ja in 
Gundelfingen sein – wird dort eine Gelegenheit finden, wenn er 
sie sucht, an einem Gottesdienst o.ä. teilzunehmen.

Aus dem Programm: 

Sonntag 22. Oktober, Eröffnung der Jubiläumswoche, 9 Uhr 
Gottesdienst mit „Lutherpredigt“ in der Kirche, 15 Uhr Andacht 
in Oberscheibe zum Reformationsjubiläum mit „Baumaktion“ 

Eisammeln

Iech denk mol, war hier ubn in unnerm Arzgebirg wuhnt, 
dam gefällts aah hier. Mir hamm esu viel Scheenes. Guggt 
eich de Natur aah. Die Bäch, die Walder und arscht die Barg. 
Is dos net ewus? E paar Menuten geloffen, bist de aah schie 
im Wald. Aafach herrlich. Dos gibbt’s bei de Städter net. 
Die müssen arscht in’s Auto eisteign.

Und die Ruh, die mor dann hot. Iech möcht fei net wu 
annersch hie. Und frä’e tät’s miech, wenn’s dann unnere 
Enkeln und Urenkeln aah noch esu scheen hamm könne. 
Wenn bis dohie net alles zerammelt und verdrackt ward. 
Do gibbt’s namlich ewus, wus mir egal wieder in de Aagn 
nei sticht, wie e Masserspitz. ‘S gibbt doch tatsächlich Leit, 
die in unnerer scheen Natur aafach ihrn Müll hiehaue. 
Nu kaa dä suwus sei? Ieberol liegn de Müllsäck rim. 
Im Wald fliegn de Autoreefen nei. In de Bäch hob iech schie 
Beiteln mit alte Windeln liegn sah, und de Aschenbecher 
von de Autos wardn aah aafach irgndewu hiegeschütt. 
Nu habt ihr dä ne Meise? Dos wär ja e Frassen für miech, 
wenn iech do mol enn drbei drwischen tät. Aber do!

Passt när alle ewing miet auf. E suwus muss doch nu werklich 
net sei! Und wenn’r durch’n Wald gitt oder war wass wu langk, 
steckt eich aafach egal e Tüt miet ei . Velleicht satt ihr ja wus 
rimliegn, wus do net hie soll. Sammelts ei, nei in de Tüt und 
haut dos Gelump nei in de Mülltonn, wie sich dos gehärt. 
Su machen mir dos aah. Iech dank eich racht drfür.

Mandy Schubert

Am 01. September konnte ich meinen  

40. Geburtstag 
feiern. Ich möchte mich für die zahlreichen Glückwünsche,
Besuche, Überraschungen und Geschenke herzlich bedanken.
Nicht nur Geschenke, sondern die Anwesenheit von lieben 
Gästen haben diesen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Besonderer Dank gilt meiner Familie, meinen Freunden 
und meiner lieben Frau. 

Mit freundlichen Grüßen
Michael Staib
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Information vom Miebner 
Freibad Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger,

der Sommer ist schon recht zeitig zu Ende gegangen, aber trotz-
dem kann ein positives Fazit gezogen werden. Die Besucherzahlen 
waren angesichts des durchwachsenen Wetters sehr ordentlich 
(10.864).

Am Sonnabend, dem 26. August 2017 fand anlässlich des  90-jäh-
rigen Bestehens des Freibades in Markersbach ein Badfest ge-
meinsam mit den Frauen des Sportvereins Markersbach statt.

Am Vormittag sah es aus, als sollte das Fest sprichwörtlich ins 
Wasser fallen, aber pünktlich ab 12 Uhr hatte die Sonne es sich 
anders überlegt.

Thematisch wurden die letzten 25 Jahre Kinderfeste im 
Schwimmbad noch einmal aufgearbeitet – mit vielen Spielen 
und Wettbewerben für Kinder jeden Alters.

Es war auf jeden Fall ein gelungenes Fest bis in die Nacht hinein.

Im Moment ist leider noch keine Firma gefunden worden, die 
unser Bad preisgünstig sanieren würde, aber die Hoffnung stirbt 
zuletzt.

Bis nächstes Jahr 2018, Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

Deutsches Rotes Kreuz

Sportliche Aktivität und Blutspenden lassen sich 
gut vereinbaren

Auch wer seine Freizeit, wie etwa in den Herbstferien für sport-
liche Aktivitäten nutzt, kann dies mit einer Blutspende ver-
binden. Während der Ferien ist das DRK wieder auf die Spen-
debereitschaft möglichst vieler Menschen angewiesen. Denn 
Blutpräparate sind nur sehr kurz haltbar, die Behandlung der 
Patienten muss jedoch permanent gesichert sein.

Wer sportlich aktiv lebt, erfüllt meist die gesundheitlichen Vor-
aussetzungen dafür, eine Blutspende leisten zu können und ver-
trägt diese auch sehr gut. Für alle Blutspender gilt, dass nach der 
Spende eine Ruhephase eingehalten ausreichend gegessen und 
getrunken werden sollte. 

Die Messung von Körpertemperatur, Puls, Blutdruck und Hä-
moglobinwert, sowie die kurze ärztliche Untersuchung, die vor 
jeder Blutspende stehen, stellen gerade auch für Sportler eine 
interessante Serviceleistung dar. 

Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blut-
spende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Mittwoch, 25.10.2017, 15:00 – 19:00 Uhr 	
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41

    25 Jahre Friseursalon „Petra“

Anlässlich meines 25-jährigen Geschäftsjubiläums 
möchte ich mich bei meinen lieben Kundinnen und 

Kunden für die jahrelange Treue und für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich bedanken.

Mit freundlichem Gruß
Eure Petra Strienitz
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Regelung für die abschlagsfreie Rente ab 63 
vom Bundessozialgericht gebilligt

Das Bundessozialgericht hat am 17.08.2017 in 2 Verfahren zur 
sogenannten abschlagsfreien Rente ab 63 (Nahles-Rente) ver-
handelt.

Demnach verstößt es nicht gegen den allgemeinen Gleich-
heitsgrundsatz, dass für den Rentenanspruch Zeiten der  
Arbeitslosigkeit in den letzten 2 Jahren vor Rentenbeginn 
nur ausnahmsweise bei Insolvenz oder Geschäftsaufgabe auf 
die erforderliche 45-jährige Wartezeit angerechnet werden  
(Aktenzeichen: B 5 R /16 R und B 5 R 16/16 R).

Antje Schmidt
Fachanwältin für Sozialrecht

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Wohnung zu vermieten

Schöne, sanierte Parterrewohnung,
49 m², Küche, WZ, SZ, Bad (raumhoch gefliest), Flur, 

Stellplatz und Garten möglich

ab sofort beziehbar

Anfragen unter 03733 23012
Ansprechpartner: Kristina Merkel

Ein herzliches Dankeschön anlässlich meines 

85. Geburtstages 
sage ich meinen Kindern, Enkeln, Urenkeln, 

Verwandten, Freunden, Sportfrauen, 
dem Bläserchor und den zahlreichen 

Gratulanten für die lieben Glückwünsche, 
Aufmerksamkeiten, Blumen und Karten. 

Eure Gertrud Fiedler

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

06. und 20. Oktober 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219


